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Anlage 
Teil A bis Teil F 
zur 
Verordnung über die 
Krankenfürsorge auf  Kauffahrteischiffen 
vom 25, April 1972 Anlage Teil A 
zu8 2Abs. 1 
8 13 Abs. 1 
Kauffahrteischiffe, ihre Rettungsboote, aufblasbaren Rettungsflöße und als 
Rettungsboote zugelassene Schlauchboote sind mit Arznei- und anderen 
Hilfsmitteln der Krankenfürsorge nach der Anlage Teil B wie folgt auszurüsten: 
1.  Handelsschiffe 
a)  auf  Fahrten bis zu fünf  Seemeilen seewärts der deut- 
schen Ostseeküste, der vorgelagerten Inseln der deut- 
schen Nordseeküste und seewärts der Insel Helgoland 
nach  Verzeichnis V1 
b)  in der Kiistenfahrt bis zu 5 Personen nach  Verzeichnis I 
I 
C)  in der Küsten- und KIeinen Fahrt bis zu  10  Personen 
nach  Verzeichnis I1 
I  über 10 Personen nach  Verzeichnis I11 
d) in der Mittleren und Großen Fahrt bis zu 30 Personen 
nach  Verzeichnis IV a 
!  bis zu 75 Personen einschließlich außerhalb des Hafen- 
/ 
gebiets vorübergehend zusätzlich beschäftigter Perso- 
nen nach  Verzeichnis IV b 
1  bis zu 200 Personen nach  Verzeichnis V a 
I  über  200 Personen nach  Verzeichnis V b 
2.  Fiscbereifahrzauge 
a)  in der Küstenfischerei nach  Verzeichnis V1 
1  b)  in der Kleinen Hochseefischerei bis zu 6 Personen nach  Verzeichnis I 
über 6 Personen nach  Verzeichnis I11 
C)  in.  der  Großen  Hochseeiischerei  entspricht  die  Aus- 
rüstung den Regelungen unter 1. d) 
3.  Rettungsboote,  aufblasbare  Rettungsflöße  und  als  Ret- 
tungsboote zugelassene Schlauchboote nach 
Fahrzeuge im Personenverkehr lach 1. a) und Fördeschiffe sindbei bis zu 3 
Fährs,~hiffe  im Bereich der Küsten- und Kleinen 
I11 auszurüsten, Bel mehr als 30 Personen ist die Ausrüs 
Einsatzgebiet, unci  der  Per~o~nenzahl  nach  näherer  Besti 
Zen, Die BeQorde handeilt ,dabei im Benehmen Ai* 
Anlage Teil B 
1.  Verzeichnis der  Arznei- und anderen  Hilfsmittel  zu 5  2 Abs. 1 
der  Krankenfürsorge auf  Schiffen ohne Schiffsarzt  5  4 Abs.2 
5 18 Abs. 2 
(Verzeichnis I bis IV b)  5 19 Abs. 1  und 3 
5  20 Abs. 1 und 2 
Alle Arzneimittel sind in handelsüblichen Kleinpackungen  5 21 Abs. 1  und 5 
zu liefern  und mit dein Lieferdatum zu versehen, 
Sie sind bei Aufdruck eines Verfallsdatums zu diesem Zeitpunkt, 
sonst spätestens nach 5 Jahren zu ersetzen, 
a) Innerlich anzuwendende Arzneimittel 
)  ~fd. 
,  Nr. 
Bei Erkrankungen 
der Atmungsorgane 
Husten-Tabletten  /  100 St.  /  100 St, /  250 St.  1  350 St. 
b& 
Nr. im 
Inter- 
naiio- 
;;"- 
Dihydrocodein-Tabl, 
zu 0,Ol g  10 St.  10 St,  20 St.  G0  St. 
Ephedrin-Tabletten 
zu 0,05 g  1 
-  1  -  1OSt.i  GOES 
Bezeichnung 
Asthma-Aerosol 
in Dosierflasche 
Menge 
Bemerkungen 
-  1 St;  1 St. 
Pretlicamid-Perlen  /  -  1  -  1  GO St.  /  60 SL. 
Herz- und 
Kreislaufmittel 
Digitaloid-Gemisch- 
Dragees 
Nitroglyzerin-Kapseln 
zu 0,8 mg  1 
-  -  1  60 St  1  GOSt. 
Athyladrianol-Tabl. 
zu 0,005 g 
Bei Erkrankungen 
der Verdauungsorgane 
I 
Magentabletten 
- 
60 St. 
40 St. 
60 St. 
60 St. 
120 St. 
400 St. 
100 St. 
60 St. 
1 St. 
G0  St. 
100 St. 
60 St. 
G0  St, 
120 St. 
z. B. Compretten 
Expectorans 
compositum 
z,  B, Paracodin 
z. B. Aludrin- 
Dosier-Aerosol 
z. B.  Micoren 
z. B. Miroton 
i 
z. B, Nitro- 
lingual 
z, B. Effortil 
z. B. Nervo- 
gastrol Bemerkungen  Bezeichnung 
-  Menge  ---- 
Verz.  Verz.  Verz.  Verz.  Verz. 
1  /  11  (  111  1  Iva  1  IVb 
3 
i  Bei Erkrankungen 
der Harnwege 
Blasen-Nieren-Tee 
in Tuben zu ca. 85 g 
Harnwirksame Sulfon- 
amid-Tabletten 
Harndesinfektions- 
mittel in Tabletten 
Schmerz- 
bekämpfungsmittel 
'  26  32  Azetylsalizylsaure- 
Tabletten zu 0,5 g 
I  27  Aminophenazon- 
Tabletten zu 0,3 g 
composilum-  28  Schmerzstillende 
Tabletten mit Codein 
Thrombinhaltiges 
Mittel zur Stillung Von 
29  Mittel gegen 
spastische Kopf- 
schmerzen (Migräne), 
Tabletten 
Pethidin-Tabletten 
zu 0,025 g 
Krampflösende 
Zäpfdien 
Beruhigungs- und 
Schlafmittel 
Baldrian-Dragees 
14 
- 
20St. 
- 
20 St. 
- 
20  St. 
- 
30 St. 
9 
z. B.  Euvernil 
z,  B. Arctuvan 
z. B.  Gelonida, 
Stadapyrinum 
cum Codeino 
Migräne-Kranit, 
Cafergot 
z. B, Dolantin 
z, B. Buscopan 
compositum, 
z, B. Baldrian- 
Dispert 
5 
- 
- 
40 St, 
- 
30 St. 
- 
20 St, 
- 
100 St. 
4 St, 
100 St. 
60 St. 
100 St, 
100 St. 
200 St. 
30 St, 
20 St. 
30 St, 
200 St. 
2 St. 
20  St. 
- 
G0  St. 
40  S.t. 
40 St, 
20  St. 
20 St, 
20 St. 
100 St. 
51617181 
3 St. 
100 St, 
60 St, 
100 St. 
50 St. 
100 St. 
30 St. 
20  St, 
30 St. 
150 St. Bezeichnung 
-  --__ 
1121  3  -- 
9 
I 
33  1  34  /  Leichtes Schlafmittel  I  -  /  20 St.  /  40 St.  1  GO St.  1  80 St.  /  Z. B. Doroma. 
Tabletten  I  I 
Mittel gegen 
Seekrankheit 
- 
Lfd. 
Nr. 
-- 
Bezeichnung 
NI.  im 
Inter- 
natio- 
;;na;. 
buch 
34  35  Leichtes  Beruhigungs- 
mittel mit Belladonna- 
und Secale-Alkaloiden 
Dragees 
50 St, 
z. B. Novomina- 
C, Rodavan 
Bemerkungen 
- 
Menge 
- 
Zäpfchen 
Verz,  I Vy.  I  Vem. 
I  111 
100 St.  -  Z. B. Bellergal- 
Dragees,  Stada. 
neurin-Dragees 
Verz 
IVa 
50 St, 
35  36  Stärker wirkendes 
Beruhigungsmittel, 
Diazepam-Tabletten 
zu 5 mg 
Sulfonamide mit 
Langzeitwirkung und 
Antibiotika 
Verz. 
TVb 
-  GO St.  80 St. 
36  Starkes Mittel zur 
Dämpfung seelischer 
Störungen in Flaschen 
zu  15 ml 
Sulfametoxydiazin- 
Tabletten zu 0,5 g  1  16 St  16 SL  1  48 St  96  St  1  120 St  1  z  B Durenat 
z, B. Valium 5 
-  2 St, 
Magensaftresistente 
Penicillin-Tabletten 
zu mindestens  I/l 
Mittel gegen alko- 
holisch bedingte Ver- 
wirr theitszustände 
(Delirium) in Tabletten 
2 SL.  z. B. I-Ialoperidol 
(  20 St.  1  20 St.  1  40  St.  1  50 St.  1  400 000 I, E. 
Antibiotikum mit 
weitem Anwendungs- 
gebiet in Kapseln oder 
Tabletten 
z. B.  Baycillin 
400, Isocillin 
- 
25 St, 
50 St. 
50 SI;, 
100 St, 
50 St. 
100 st. 
z. B, Dislra- 
neiirin 
Mittel gegen epilep- 
tische Anfälle, Diphe- 
nylhydantoin-Tablet- 
ten zu 0,l g  z. B. Tetra- 
cycline in 
Packung zu 
16 Kapseln 
z. B, Zentropil 
Antiallergica  /IiII 
13  Antihistamin-Tablet- 
ten oder Dragees  50 St. 
20 St. 
nur Präparate 
ohne slarkeren 
Ermüdungs- 
effekt 
z, B. Decortin, 
Urbason 
Bei Elektrounfall 
100 St. 
20 St, 
50 St. 
400 g 
- 
- 
10 St, 
Natriumbikarbonat- 
Tabletten zu 1,O g  50 St. 
400 g 
- 
Traubenzucker in 
Pulverform 
100 St, 
800 g 
2 0rig.- 
Pck, 
Corticosteroid-Prä- 
parat in  Tabletten 
zu 4 oder 5 mg  Vitamine 
Multi-Vitaminpräparat  3 0rig.- 
z. B. Multi- 
bionta, Oria. Inter- 
Bezeichnung 
Signal- 
Bei Erkrankungen 
des Mastdarms 
11  Haemorrhoidal-Salbe 
mit Corticosteroid 
in Tube, mit Kanüle  -  1  St  2 St  d Et.  z,B~Anusol-H, 
1  , 
Bismolan-M 
I 
Haemorrhoidal- 
Zäpfchen mit Corti- 
costeroid, in Packung 
zu 10-12  Stück  Y  -  1 0rig.-  1 0rig.-  2 0rig.- 
Pck.  Pck.  Pck.  z. B. Anusol-H, 
Bismolan-H 
Sonstiges: 
Körperpuder 
in Streubüchse 
zu 100 g 
Hitzepuder mit keim- 
hemmender Wirkung 
in Streubüchse zu 100 g 
Formalin-Fußpuder 
in Streubuchse zu 100 g 
- 
1  St, 
- 
- 
1 St. 
1 St. 
1 St. 
3 St. 
4 St, 
2 Si;, 
d) Mittel zur Entseuchung und Entwesung 
Fein-Desinfektions- 
mittel  1  -  -  210.  2000g 
Grob-Desinfektions- 
mittel zur Scheuer- 
desinfektion, in 
Behälter zu 250 ml 
Grob-Desinfektions- 
mittel in verschlos- 
sener Blechdose 
zu 100 g 
1 St. 
3 St. 
3 SI. 
5 St. 
5 SI. 
4 St, 
3 st. 
3000 g 
3 St. 
5 St. 
z, B, Baklol, 
Sagrolan 
z. B. Gevisol 
z. B. Clllora- 
min 80 
e)  Schutzmittel gegen Geschlechtskrankheiten 
I  ! 
Mindestausrüstung pro Besatzungsmit- 
glied 5 Stück. (Die Menge ist der Dauer 
der  Reise  und  dein  Fahrtziel  anzu- 
passen.) 
119  Schutzsalbe in Tuben  Mindestausrüstung pro Besatzungsmit- 
glied 1 Tube. (Die Menge ist der Dauer 
der Reise und dem Fahrtziel anzupas- 
sen.)  z. B, Dublosan 
17 Krankentransport- 
hängematte 
mit Heißvorrichtung 
Lfda 
Nr. 
/  Handmanschette 
Leichenhülle 
aus Kunststoff 
NI. im 
Inter- 
natio- 
4;::- 
i 
Bruchbänder, rechts-, 
linksseitige 
Bezeichnung 
Hilfsgerät für Mund- 
zu-Mund-Beatmung 
L---.-.-- 
Sauerstoffgerät, be- 
stehend aus Sauer- 
stoff-Flasche zu 2,6 1 
und Reserveflasche, 
1 Reduzierventil, fest 
eingestellt auf eine 
Abgabe von 8 1  pro 
Minute, 1 Inhalations- 
einrichtung,  bestehend 
aus Maske und Atem- 
beute1 und Ventil- 
System 
I Guedel-Tubusse 
Beatmungsbeutel 
Gerät zur Absaugung 
mit Handbedienung 
Theratherm-Infrarot- 
Lampe, zur Schiffs- 
Spannung passend, 
Tischmodell 
1  Mense  I 
I 
- 
- 
- 
1 St. 
1 St, 
1 Satz 
- 
1st. 
- 
Bezeichnung 
g) Bücher, Merkblätter, Formulare 
1st. 
2  St. 
- 
- 
1 St. 
1 St. 
1 Satz 
Y 
1st. 
- 
„Anleitung zur Ge- 
sundheitspflege auf 
I<auffahrteischiffen" 
(jeweils 
neueste Ausgabe) 
Betäubungsmittelbuch 
1st. 
2 St. 
- 
je 1 St. 
1 SI. 
1 Si,, 
I  Satz 
- 
1st. 
1 St. 
Merkblätter für ge- 
schlechtskranke See- 
leute auf  Schiffen 
V'ordruclce 
für Fieberkurven 
1st. 
2 St, 
Ist, 
je I Si,. 
1 St* 
1 SL, 
1 Salz 
1 St, 
ist, 
1 St. 
Unfallverliutungs- 
vorschrift der See- 
Berulsgenossenschaft 
,,Verhalten in Seenot" 
Malaria-Merkblatt 
der See-Berufsgenos- 
senschalt 
1st. 
2 St, 
1st. 
je I St, 
1 St. 
1 S1. 
1 Sah 
1 SL, 
1st. 
1 St. 
Technische 
Dienstanleitung 
Krankentransport- 
I-Iangematte 
-, 
I 
\ 
I 
I 
I 
nur fiir Tank- 
scl~iffe -  im 
I-Iospital 
abnehmbar zu  , 
liallcrn  I 
I 
i 
z. B. Draeger- 
Beule1 
Resulator  'i 
I 
I 
I 
für Beslrahlun- 
gen bei rheu- 
malisclien und 
neuralgischen 
Beschwcrdon  I 
I 
Merkblatt für Aus- 
scheider von Typhus-, 
Paratyphus- und Ruhr- 
balcterien -  heraus- 
gegeben vom Bundes- 
gesundheitsamt 
1 SI. 
1 St. 
1 St. 
5 St. 
5 St. 
1 St. 
1 St. 
1 St. 
1 St. 
1 St. 
1 St. 
10 St. 
5 St. 
1 St. 
1 St. 
1 St. 
1st.  1st. 
1 St.  1 St. 
10 St.  50 St. 
1 St  1  1 St. 
1 St.  1 St. 
1 St.  1 St. 
1 St.  1 St. 
1 St. 
1 St. 
1 St. 
50 St. 
15 St. 
1 St. 
1 St. 
1 St. 2.  Verzeichnis der  Arznei- und  anderen Hilfsmittel der  ICrankenfürsorge 
auf Schiffen mit Schiffsarzt 
(Verzeichnis V a und b)  9 
Alle Arzneimittel. sind in handelsüblichen Kleinpackungen ZU liefern ~iid  init dem 
Lieferdaturn zu versehen. Sie sind bei Aufdruck eines Verfallsdatums zu diesem Zeitpunkt, 
sonst spätestens nach 5 Jahren ZU ersetzen. 
Nr. im 
Inter- 
Lfd.  natio-  Bezeichnung  Bemerkungen  Nr.  ;,"z- 
1-b-b  I  I 
------I  .  5  i 
---  I 
1/21  3  4 
a) Einfache Arzneimittel und Arzneifertigwnren (Spezialitalen)  '  -i 
Bei Erkrankungen 
1 
!  I 
der Atmungsorgane 
i 
I 
I 
300  07  Nasentropfen 
(bei Schleimhaut- 
schwellung)  z. B. Nasivin 
(0,05  O/oig), Otriven 
(Oll  O/oig), Stas- 
Naseiitropfen  10 0rig.-  10 0rig.- 
P~li,  I'cli. 
I 
1 
I-Iustentropfen 
ohne Codein 
I 
Husten-Tabletten 
Codeinum phos- 
phoricum-Tabletten 
zu 0,03 g 
Dihydrocodein- 
Tabletten zu 0,01 g 
Hydrocodon-Tabletten 
zu 0,Ol g 
(  Asthma-Tabletten 
Asthmamittel zur 
Injektion, Ampullen 
zu 1 ml 
Asthma-Aerosol 
in Dosierflasche 
z. 13.  Compretl.en 
Expectorans com- 
I 
pOsitum 
z, B, Paracodin 
z. B. Dicodid 
z, B, Priatan 
z. B. Asthmolysin, 
Alupent 
z. B. Aludrin- 
Dosier-Aerosol Inter-  Wortgeschützte  --  - 
Bezeichnung  1 
J 
I 
Coff  einum-natrium 
bencoicum in Ampul- 
len zu 0,25 g 
Theophyllin oder 
Theophyllin-Abkömm- 
linge in Tabletten  z. B. Cordalin 
Theophyllin oder 
Theophyllin-Abkomm- 
linge (auch mit 
Lösungsvermittler) 
in Ampullen zu 1-2  ml 
Aethyladrianol- 
Tabletten zu 0,005 g  z.  B. Effortil 
Aethyladrianol in 
Ampullen zu 0,01 g  z,  B. Effortil 
i  325  1  1  Blutdrucksenkendes  1 
Mittel in Tabletten  z. B. Modenol, 
Raupina 
326  14  Noradrenalin, 1  O/ooige 
Lösung in Ampullen 
zu 1,O ml  z. B. Arterenol 
I 
Pentetrazol, 10 %ige 
Losung, in Ampullen 
zu 1 ml  z. B. Cardiazol 
Methamphetamin- 
Ampullen zu 0,015 g  z. B. Pervitin 
Sterile physiologische 
Kochsalzlösung, 
Ampullen zu 10 ml 
Blutersatzmittel  z. B. Dextran, 
Macrodex, Rheo- 
macrodex 
100 St. 
5-6  $1, 
100 St. 
12 S1. 
100 s1. 
25 Si. 
10 St. 
G St. 
20 St, 
15 F1. 
25 SI, 
10 St, 
G St. 
I 
15 1.1.  Infusionsflascho  I 
zu  500 n~l;  kühl  i 
lagern (vergl  1 
auch Nr. 602) 
1 
i 5 
I  Nr. im  1  1 
Inter-  Wortgeschützte 
Bezeichnung  Bezeichnung 
Mittel zur Blutstillung, 
in Ampullen zu 10 ml  z. B. Clanden 
Antibiotikum-Salbe 
mit weitem Anwen- 
dungsgebiet, in Tube 
zu 25 g  z. B. Aureomycin- 
Salbe,  Leukomycin- 
Salbe 
389  1  1  Kaliumpermanganat 
388 
90  Reines Methylviolett, 
20/oig, alkoholisch- 
waßrige Losung  z. B.  Pyolctaninum- 
coeruleum-Lösiing 
Athacridinlactat- 
Tabletten zu 0,1 g  z. B. Rivanol 
Perubalsam 
09 
'  Ammoniumbitumino- 
93~  I 
sulfonat  z. B. Ichthyol. pur. 
394  Ammoniumbitumino- 
sulfonatsalbe, 50°/oig, 
in Tube zu 30 g  z. B. Ichtholan 
Sulfonamid-Wund-Gel, 
in Tube zu 50 g 
Salbengrundlage, 
wasserhaltige  z. B. Eucerinum 
cum aqua 
z. B.  Aristamid-Gel, 
Badional-Gel 
1  Menge 
3 St.  5 St. 
8 St. 
50 g 
12 St. 
50 g 
40 St. 
50g 
G0  St. 
50g 
20 g 
4 St. 
Lfd, 
Bemerkungen  Nr, 
20 g 
6 St. 
5 St. 
- 
Nr. im 
Inter- 
natio- 
nalen 
Signnl- 
--L 
2 - 
08 
12 
05 
10 st. 
Bezeichnung 
Zinkpaste, weiche, 
in Tube zu 35 g 
Zinkpudersuspension, 
fettfreie, in Tube zu35 g 
Zinlcöl 
Salizyl-Salbe, 2 O/oig, 
in Tube zu 35 g 
Salizyl  (3  O/o)-ScliwePel 
(3 O/n)-Vaselin in Tube 
zu 35 g 
Corticosteroid-Salbe 
mit Antibiotilcum, in 
Tube zu 20 g 
Arningsclie Lösung 
Solut. Arning, DRF 
Neoinycin-Bacitracin- 
Puder in  Dose zu 65 g 
Bismutum subgallicum- 
Streupulver, 20 O/oig, 
in Sireudose zu 25 g 
J~iclcreiz-  und schmerz- 
stillendes Gelee in 
Tube zu 25 g 
Antiliistamin-Gelee 
in Tube zu 50 g 
Menge 
Bezeicl~nung 
'1  IOSt.  I  15 St.  I 
z. B. Esiderm  10 0rig.-  15 0rig.- 
Pck.  Pck. 
z. B. Fissan- 
Scllüttelmix tur  4 St.  6 St. 
z. B. Delmeson, 
Ultralan  5 St.  7 St. 
l0Orn1  200m1 
I 
z. B. Nebacetin- 
Puder 
z. B. Dermatol 
z, B. Tliesit-Gel 
z, B. Soventol Augensalbe mit einem 
Antibiotikum mit 
weitem Anwendungs- 
gebiet 
I 
Cortison mit Anti- 
biotikum mit weitem 
Anwendungsgebiet, 
in öliger Lösung 
Scl~merzctillende 
Augensalbe, 1  Oloig, 
in Tube zu 5 g 
Menge  -  --  - 
Bemerlcungen 
Va 
,Bei Ohrerkrankungen 
Wortgeschützte 
Bezeichnung 
Antibiotische  Ohren- 
tropfen in Flasche zu 
6-10  ml mit Pipette 
budi 
1121  3 
I  I 
Bezeichnung  Lfd. 
Nr. 
Antibiotische Ohren- 
tropfen mit Cortico- 
steroid in Flasche zu 
8 ml mit Pipette 
- 
4  15  6  1  7 
NI.  im 
Inter- 
natio- 
$g"fi"$- 
z. B. Leukomycin- 
Augensalbe, 
Terramycin- 
Augensalbe 
z. B. Scl~eroson 
oplithalmicum 
z. B. Augensalbe 
mit Cornecain, 
1  O/oig 
z. B. Leukomycin- 
Ohrentropfen 
z. B. Combisonum- 
Ohrentropfen 
2 0rig.- 
Pck. 
5 0rig.- 
Pck. 
,4  St, 
5 st. 
5 St. 
4 0rig.- 
Pclc.  Original- 
paclcung 
zu 3,5-5  g 
5 Sl. 
5 St. 
Zusammen- 
setzung: 
Cornecain 0,2 
Aqua dest. 2,O 
Euceriil an- 
bydric, 10,O 
Vaselin, alb, 
opt. ad 20,O 
I 
i 
NI.  im 
Inter-  Menge 
~fd.  natio-  Bezeichnung  Wortgeschützte 
Bei Erkrankungen 
der Mundhöhle und 
der Zähne 
8-I-Iy  droxychi- 
nolinsulfat- 
Tabletten zu 0,04 g 
Lutschtabletten zur 
Rachendesinfektion 
452  Mille1 zum Abälzen 
des Zahnnerven 
Provisoriscl~es  Zahn- 
versclilußrniltel 
Mille1 gegcn Zahn- 
fleischcntzüildung 
in Flasche zu 5 ml 
Acelylosalicylsiiure- 
Tablelten zu 0,5 g 
Aminoplienazon- 
Tabletten zu 0,3 g 
Mittol gegen spastisclie 
Koplscllmerzen 
(Migrlne),  Tabletten 
Mittel gegan spastische 
Kopischmorzen (Mi- 
griine), Suppositorien 
Antineuralgicum- 
Tabletten mit Codein 
z. B. Chinosol- 
Gurgeltabletten 
z. B. Condangol, 
Targophagin-  1  Halstabletten 
z. B. Kreosot- 
Spiritus, 50 O/oig 
z. B. Gingivitol 
z. B. Migräne-Kra- 
nit, Cafergot 
z, B, Cafergot PB 
z. B. Gelonida, 
Sladapyrinum C„ 
Codein 
150 St. 
300 St. 
300 St. 
500 St. 
5 St. 
150 St.  ,  200 St. 
100 St.  200 St. 
30 St. 
12 St. 
300 St. 
40 St, 
18 St, 
500 St. ,I  Nr  im 
Bezeichnung 
Inter- 
natio- 
naien 
Signal- 
Menge 
Wortgeschützte 
-- 
Verz.  Verz.  Bezeichnung 
Va 
Menge 
Wortgeschutzte 
--U 
Bezeichnung  1  Lfd. 
Bemerkungen  iqr, 
1 
---  -- - -P 
4  ,151GI 
z. B. Tetracyclin  6 0rig.-  6 0rig.- 
Pck.  Pck.  Original- 
z. B. Leukomycin, 
Paraxin  1 Anst.-  1  Anst.- 
Pck.  Pck.  Anstaltspackun 
zu 96 bzw. 100 
z. B. Polybioil  60 St.  100 St. 
z. B. Cebion forte  10 St.  15 St. 
z. B. Multibionta  50 St.  50 St. 
100 St.  100 St.  bei Elektro- 
800 g  800 g  auch bei 
Elektrounfalle 
30 St.  30 St. 
3000 ml  5000 ml 
100 St,  100 St. 
--  I  Vb  buch  -  --  -_  - 
4  5  G 
Sulfonamide und 
Antibiotika 
Sulfaguanidin- 
300 St.  300 St.  Tabletten zu 0,5 g  z. B. Resulfon 
Harnspezifische 
Sulfonamid-Tabletten  z. B. Euvernil  100 St.  100 St. 
6  17  Sulfametoxydiazin- 
Tabletten zu 0,5 g  z. B. Durenat  160 St.  160 St. 
Sulfametoxydiazin- 
Ampullen zu 5 ml  z. B. Durenat  10 St.  10 St. 
Depot-Penicillin in 
Ampullen zu 4 000 000 
I. E. mit Losungsmittel  10 Si,  20 S1. 
479  18  Depot-Penicillin in 
Spritzampullen zu 
1 Mill, I. E,  50 St.  75 St. 
mindestens 400 000 I. E,  z, B, Baycillin 400, 
Isocillin  160 St.  160 St. 
1  19/20  Tetracyclin-derivat  zu 
275 mg in Flaschen zur 
intravenosen Injektion  z. B. Reverin  4 0rig.-  5 0rig.- 
Pck.  Pck. 
1121 
15 
I  7  - 
/ 482 
L 
' 483 
Original- 
packung 
ZU  8 Tabletten 
Original- 
packung 
zu 5 Ainpullen 
484 
C 
im ICülilsclirank, 
niclit~iitcr4~C,  485 
aufziibewahren 
486 
iin Külilschrank, 
nichl unter 4O  C, 
aufzubewahren 
487 
! 
5 488 
1 
489 
Original- 
packung 
zu 3 Flaschen 
490 
490a 
3 
Antibiotikum mit 
weitem Anwendungs- 
gebiet in Kapseln 
oder Tabletten 
Chlorainphenicol in 
Dragees oder Kapseln 
zu 0,25 g (mit Poly- 
vitaminzusatz) 
Vitamine 
Vitamin-B-Komplox- 
Dragees 
Vitamin C, 500 mg, 
in Ampullen zu 5 ml 
Mul  tivitamin-Praparat- 
Kapseln 
Sonstiges 
Natriumbikarbonat- 
Tabletten zu 1,O g 
Traubenzucker 
in Pulverform 
Calcium, 10 O/oig, 
in Ampullen zu 10 ml 
Destilliertes Wasser, 
Aqua destillata 
Atropin. sulfuric, 
0,002 g in Ampullen 
zu 1 ml Nur für Schiffe 
bei Einsatz in heißen 
Formalin-Fußpuder 
in Streubuchse zu 100 g 
Hitzepuder mit lieim- 
hemmender Wirkung 
in Streubuchse zu 100 g  b) Sera und Impfstoffe 
im Kühlschrank oder Kühlraum, nicht unter 4O  C, aufzubewahren 
Diplitherie-Serum 
Behringwerke vom 
Pferd, 2000fach 
(Fermo-Serum) in 
Ainpullen zu 5 ml = 
10 000 I,  E. 
Diptlierie-Serum 
Behrinywerl~e  vom 
Rind, IOOOfacli, in 
Ampullen zu 10 ml = 
10 000 I. E,  2 St.  4 st. 
Die initzufuli- 
Telanus-Serum 
Behringwerke  (Fermo- 
Serum) voin Pferd, in 
2 St.  2 St. 
Tetanus-Serum 
Behringwerlre vom 
Rind in Ampullen zu 
1,5  ml = 1500 I. E.  2 St.  2 St. 
Tetanus-Adsorbat- 
Malariainfeli-  30 St.  50 St. 
Cholera-Impfstoff in 
Chloroquin, 5 O/oig, in  Ampullen zu  1 ml  20 St.  20 St.  Nur für Fahrt- 
Ampullen zu 5 ml  z. B, Resocliin 
Primaquine-Tabletten  Pocken-Impfstoff, 
,,Bayern,  zu 15 mg  gefrier-getrocknet, 
(Binzelpor- 
iionen) entsprechend 
den Anforderungen 
10 St.  10 St, 
k Menge 
Wortgeschützte 
,  Bemerkunge 
--- 
7 
Zur Mitführung  I  d) Schutzmittel gegen Geschlechtskrankheiten 
empfohlen 
515  Condome  (Mindest- 
ausrustung pio 
Schlangen-Serum  Auf Schiifen, auf  denen mit Schlangen- 
I  Besatzungs- 
bissen gerechnet werden muß, z, B. Ba-  mitglied) 
nanen-, Holz-, Korkladung USW. das für 
die betreffende Kusienregion in Frage 
kommende Serum.  Nähere Aus-  516  Schutzsalbe  (Mindest- 
kunft bei der  ausrustung pro  anzupassen 
zustandigen  Besatzungs- 
Behörde  rni tglied)  1 Tube  I Tube 
C) Zur Entseuchung und Entwesung  e) Andere Hilfsmittel zur Krankenpflege 
aa) Apothekengeräte 
z. B. Baktol, 
Sagrotan  2000 g  3000 g  517  mit ml-Einteilung  Meßgeiäß zu 25 ml 
1 St.  1 St. 
Grob-Desinfektions- 
mittel zur Scheuer-  518  Meßgefäß zu 100 ml 
desinfektion in  mit ml-Einteilung  1 St.  1 St. 
Behälter zu 250 ml  z, B. Gevisol  4 St.  G St. 
1. 
519  Trichter aus Glas mit 
Sprüh-Desinfektions-  8 cm Durchmesser  1 St,  1 St. 
mittel zur Betten- und 
Polsterdesinfektion  520  Salbenspatel  1 St.  1 St. 
mit Spruheinrichtung  Z.  B, Incidin  ca.  ca, 
2000 ml  2000 ml  Gebrauchs- 
anweisung  521  I-Iornloffel  2 St.  2 St. 
beachten! 
522  Tropfflasche  zu 100 ml  4 St.  6 St. 
Grob-Desinfektions- 
mittel in verschlos- 
523  Medizinflaschen zu 30, 
z. B. Chloramin 80  5 St.  10 St.  50 und 100 ml  je 10 St.  je 20  St.  Dazu je 2 Kor- 
I  ken und Klebe- 
streifen mit der 
Mittel zur Trinkwasser- 
desinfektion  z. B. Para-Caporit  50 g pro Tonne 
Trinkwassertank- 
t  Kapazität  524  Augentropfen- 
Pipettenflasche  Insektizides Spritz- 
zu 10 ml  10 SL.  10St.  mittel in Spruhdose  ca.  ca. 
4000 ml  4000 ml 
525  Milchflasche  3 St.  5 St. 
Insektizides Staube- 
mittel in Blechkanister  526  Gummisauger fur 
oder Staubedose  ca.  ca.  Milchflaschen  5 St.  10 St. 
1ooog  10oog 
Papierbeutel zur 
~rzneimiltelabgabe  200 St.  400 St. Narkosegerät zur Ab- 
gabe von Lachgas und 
Sauerstoff mit Aether- 
verdunster und Ab-  1 St.  1 St.  saugvorrichtung 
Reserveflaschen für 
Narkosegerät  je 1 St.  je 1 St. 
1 St.  Intubationsbesteck  1 St. 
Mayo- oder Guedel- 
je  1 Salz  je 1 Satz 
Hilfsgerät für Mund-  1 St.  zu-Mund-Beatnlung  1 St. 
Beatmuiigsbeutel  z. B. Dracger- 
Beutel Resutator  1 St.  1 St. 
Sauerstoffgerät, 
bestehend 
aus Sauerstoff  -Flasche 
zu 2,6 Liter und 
Reserveflasche, 1 Re- 
duzierventil mit Mano- 
meter und Durchfluß- 
mengenmesser, 1  in- 
halationseinrichtung, 
bestehend aus Maske 
mit Atembeutel und 
Ventilsystem  1 Si.  1 St,  Im I-Iospital 
abnehmbar 
Absaugkatheter, 
Charriere 15  3 St.  3 St. 
Absaugkatheter, 
Charriere 12  2 St.  2 St. 
Rasiermesser mit  Kanülen aus Chrom- 
Hohlschliff  1 St.  1 St.  Nickelstahl Nr. 1, 12 
Abziehriemen  1 St,  1 St.  Sterilisierbarer Be- 
hälter aus rostfreiem 
Stahl für 12 Kanulen I  --  I  buch  I  I  I  I 
1/21  3  1  4  75/61  7 
I  I  I  I  I  I 
Menge 
Wortgeschützte 
Bezeichnung 
Nr. im  i  Inter- 
nalen 
Signal- 
Lid. 
t  Nr.  Bezeichnung 
1 St. 
Nr. im 
Inter- 
natio- 
2:;:- 
hiirlr 
Bezeichnung 
'  612  Verbandschere 
nach Lister, 20 cm  1 St. 
Menge 
Wortgeschützte 
Bezeichniing  Verz.  Verz.  1  VI  1  vb 
603 
+  613  1  Gipsschere, 37 Cm  I  I  I  I 
b 
Bemerkungen 
Kanülen aus Chrom- 
Nickelstahl für In- 
0,8 mm 0  und 80 mm  1  1  lang 
filtrationsanaesthesie 
I  3 St.  5 St.  1  I St. 
2 St. 
1 St. 
614 
h 
615 
1 St.  Gipsmesser 
Pinzette, anatomische, 
14,5  cm 
0,8 mm  @ und 120 mm  I  l  lang  /  3 St.  1  5%.  1 
2 st. 
1 St. 
1,O mrn  b) und 80 mm  1  /  lang  1  3 Ct.  /  5 St.  1  616  1  1  desgl. 18.0 cm  I 
1,2  min 0 und 80 mm 
lang 
clavon eine 213, 
sonst 
112 gezahnt 
617 
618 
t 
4 St. 
2 St. 
1 St. 
desgl. chirurgische, 
14,s  cm 
desgl. 18,O cm 
I  I 
4 St. 
2 St. 
1 St. 
Kanüle zur Lumbal- 
Punktion mit Mandrin 
davon eine 
112 gezahnt  1  I 
Kanüle zur Blasen- 
punktion, 1,8 mm b)  ,  und 120 mm lang 
Splitlerpinzelte nach 
Feilclienfeld, 11 cm 
606  I  I 
Aderlaß-Kanüle 
nach Strauss  I  I  2 St.  /  2 St.  / 
620  I  I 
I-Iohlsonde, 20 Cm, 
aufgebogen  Infusions-Schlauch mit 
Zubehör für intra- 
venöse Infusion, steril, 
für einmaligen 
Gebrauch 
Knopfsonden, ver- 
schiedene Großen  3 St.  Stückzahl muß 
der mitgeführ- 
ten Menge von 
Infusionslösun- 
gen entsprechen 
Knopisonde nach 
Kocher, 14 cm, auf- 
gebogen  1  1 St.  1 St. 
608  1  I Skalpelle,  I  I  I  I 
a) bauchige 
3 cm Klingenlange 
4 cm Klingenlänge 
4,5 cm Klingenlänge 
b) spitze 
3,5 cm Klingenlänge 
1 St. 
2 St. 
1 St. 
2 St.  Arlerienklemme nach 
lCocher. 14,5 cin 
1 St. 
2 St. 
1 St. 
2 St. 
609  1  Schere, gerade, 14,5 cm 
I  626  1  desgl. 18 cm 
Schere, gebogene, 
nach Cooper, 14.5 cm 
davon eine 
stumpf/stumpf 
sonst 
spitz/stumpf 
2 St. 
4 St. 
i 
611  desgl. 16,O cm 
3 St. 
St, -- 
%- 
> 
Nr. im  -.  Inter- 
Menge  Lfd.  natio- 
Wortgeschützte  Nr.  Bezeichnung  $?;-  -  buch 
-----  1  2  I  3 
7 
P 
! 657  desgl, doppelt uber- 
b) Seide, geflochtene  setzt, 22 cm 
Stärke 1 und 2 
in Flaschenpak-  658  Knochenhaltezange 
kungen zu 25 m  je 1 St.  je 1 St.  nach Langenbeck 
in Packungen zu 
je 2 St.  je 2 St.  659  Fingerraspatorium 
8 
Stärke 3 in  660  desgl. breit, blattförmig 
Packungen zu 2,50 m  4 St.  8 St. 
661  Knochenfeile 
C)  Leinenzwirn 
Stärke  3 in Flaschen-  I-Iandbohrer für 
packungen zu 25 m  1 St.  1 St.  662  Schädeltrepanation 
Klammerbesteck nach  663  Blasen-Trokar, gerade 
1 St.  1 St.  bestehend aus: 
Wundnaht- 
pinzette mit  664  Scheidenspeculum 
Zängchen zum  b  nach Simon 
Entfernen der  a) schmales, 
Wundlclammern, 
Adaptations-  b) mittelbreites 
pinzette und  C)  breites 
200 Klammern 
verschiedener  665 
Große  Kugelzange nach 
Schröder, 26,s Cm, 
gerade und gebogene 
Scharfe Löffel, 
4,  6 und 11 cm Maul- 
durchmesser  je 1 St.  je 1 St.  666  Kugelzange, lange, 
nach Schröder, 
111 gezahnt 
Amputationsmesser, 
einseitig schneidendes,  I 
30-33  cm lang, 1,5 cm  667  Dilatatoren aus Metall, 
1 St.  hohle, perforiert 
Bogensäge mit aus-  C 668  Kürette nach Bumm, 
wechselbaren Säge-  stumpfe, kleine 
1 St.  1 St. 
669  Kürette nach Bumm, 
Knochenzange,  stumpfe, mittlere 
schneidende, nach 
Liston, einfach, 18 cm  670  desgl. scharfe, kleine 
1 St.  1 St. 
Hohlmeißelzange  nach  671  desgl. scharfe, mittlere 
Luer, gebogene, ein- 
fache, 18 cm lang,  72  Faßzange nach Adler 
mittlere Maulgroße  1 St.  i  St. 
Menge 
Wortgeschützte 
"zeichnung  1  1  Bemerkungen 
Können auf 
Schiffen fehlen, 
welche weder 
I 
für die Beförde- 
rung von Fahr- 
gästen ein- 
gerichtet sind, 
noch Frauen an 
Bord haben Menge 
Wortgeschützte 
Bezeichnung  Bezeichnung   erz.  Verz.  Bemerkungen 
Va  /  Vb  --  - 
3  4  15161 7 
Zange zur Geburtshilfe  Können auf 
nach Naegele  1 Paar  1 Paar  Schiffen fehlen, 
welche weder 
für die Beförde- 
Perforatorium  1 St.  ,  rung von Fahr-  ! 
gästen ein- 
Kunststoffrohr zur  gerichtet sind, 
Scheidenspülung  2 St.  2 St.  noch Frauen 
, an Bord haben 
Hornhautmeißel  1 St.  1 St. 
Lidhalter nach 
Desmarres 
a) für Erwachsene 
b) für Kinder  je 1 St.  je 1 St.  b) Kannauf 
Schiffen fehlen, 
welche weder 
für die Beförde- 
rung von Fahr- 
gästen ein-  ) 
gerichtet sind, 
noch Kinder 
an Bord liabeii 
Augenpipette  6 St.  6 St, 
Salbenstäbchen 
aus Glas 
Stirnlampe, verstell- 
bare, mit Fiberband, 
elektrisch, für Schiffs- 
Spannung passend 
Stirnreflektor, verstell- 
barer 
I 
~un~enspatel, 
clurchsichtiger, aus 
Kunststoff 
I 
Kehlkopfspiegel 
Nr. K 4,7,9 und KK  3 
und 1 Griff 
11  i 
1  Nr. im  /  1  Menae  I  I 
inter-  Wortgeschützte  Bezeichnung  Bezeichnung  Bemerkungen  i 
Tracheo tomiebesteck. 
mit 3 versilberten 
Kanülen, Kanülen- 
größe: lichte Weite 
von 5, 6I/n,  8 mm 
Nasenspekulum nach 
Hartmann 
Watteträger, 
kurzer und langer, 
mit Gewinde 
Ohrtrichter nach Siegel 
Ohrpinzette, chirur- 
gische (Kniepinzette) 
Parazentesenadel 
nach Politzer 
Ohrenspritze, in 
Ganzmetall (100 ml) 
mit geradem Ansatz 
Zalinzangen, 
verschiedene 
1 St. 
1 St. 
je 1 St. 
1 Satz 
1 st. 
1 St.  1 st. 
1  St.  1 St. 
8 St.  8 St. > 
Nr. im 
Inter-  Menge 
Lfd.  natio-  Bezeichnung  Wortgeschutzte 
Bezeichnung  Nr  I G"- i 
dd)  Verbandmittel 
I 
Gipsbinde, luftdicht 
verpackt 
a) 10 cm breit 
b) 20 cm breit 
Verbandwatte in Preß- 
rollenform, 6 cm/5 m, 
in  Stabilkartonpackung 
Verbandwatte, 6cm/ 
5 m, Einsatzrolle für 
Stabilkarton 
Verbandwatte in Preß- 
rollenform zu 50 g 
Polsterwatte in Preß- 
rollenform zu 100 g 
Zellstoff  in Prearollen- 
form zu 100 g 
Verbandmull in Stabil- 
kartonpackung, 8 cm/ 
5m, vierfach gelegt 
Verbandmull, 8 cm/ 
5m, vierfach gelegt, 
Einsatzrolle für Stabil- 
karton 
Verbandmull, 10 cm/ 
5 m, in Zickzack- 
packung 
Mullkompresse, 
sterile, 15 X  15 Cm, 
einzeln verpackt 
desgl. 20 X  20 cm  I 
Zellstoffmullkom- 
presse 10 cm/lO m 
40 St. 
20 St. 
3 St. 
6 St. 
GO St. 
30 St. 
4 st. 
12 St. 
4 Pclc. 
6 Pck, 
10 Pck. 
150 St. 
150 St. 
5 Roll. 
6 Pck. 
12,Pck. 
10 Pck. 
200 St. 
200 St. 
I 
Statt Mull sind 
I 
auch andere 
Wundtextilien 
zulässig 
I 
10 Roll, Malaria-Merkblätter 
der See-Berufs- 
Abstrichröhrchen, 
Merkblatter uber 
Verhalten in Seenot 
Stuhlversandgefaß 
Technische Dienst- 
ff) Röntgeiieinrichtuiig  anleitung Kranken-  transport-Hangematte 
Röntgengerat mit 
1 St,  Bei mehr als  Merkblatt für Aus- 
scheider von Typhus-, 
Paratyphus- und Ruhr- 
I-Ierausgegeben vom 
Bundesgesundheits- 
gg) Bücher, Merkblätter, Formulare 
Verordnung uber die 
Krankenfürsorge  Merkblatt ,,Ratschlige 
auf Kauffahrteischiffen  an  Arzte zur Ver- 
hütung und Bekamp- 
fung der Pocken" 
Anleitung zur Gesund-  -  Herausgegeben 
heitspflege auf  Kauf- 
fahrteischiffen (jeweils 
neueste Ausgabe) 
Betaubungsmittelbuch 
Krankenbuch 
~esundheitstagebuch 
Größere Nachschlage- 
werke Uber Diagnostik 
und Therapie, Nach- 
schlagewerk uber 
Tropenkrankheiten, 
neuere Auflage 
Merkblatter für 
Vordrucke für 
Fieberkurven 
75  ., 
&i ästen für Erste Hilfe  '5 
L 
k,  (Verzeiclinis  VI)  1  I  I 
Nr. im 
Bezeichnung  Bemerkungen 
900  Stark wirkendes, nicht eintragungspflichtiges 
Analgetikum in Tabletten  2x20 St.  z. B. Dolviran, 
Algaphan, Develin  1 
Retard-Kapseln 
1  Seekrankheitsmittel in Dragees 
I 
100 st.  z. B. Novamina-C,  I 
Rodavan (nur für 
Rettungsboot-sanitäts- 
kästen) 
Zäpfchen gegen Seekrankheit, eingesiegelt in 
Aluminiumfolie  12 St,  z. B. Rodavan, für 
scliwere Erkrankungs- 
fälle (nur für Rettunqs- 
903  1  i PH5-Eucerinsalbe in Tube zu 42  g  1  I St.  1 
904  1  Heftpflaster, wasserfestes, 2% ein n  5 m  (  1 Rolle  I 
t 
905  I  I Pflasterwundvcrband, elastischer, 6 cm x 1 m  11  Orig.-~ck./ 
906  1  1 
Verbandtuch, schwarzes, dreieckiges, 
130 X 90 X  90 cm 
Verbandpäckchen, kleines  I  1 
908  1  I 
Verbandpäckchm, mittlerer  I  I 
909  I  I 
Verbandpäckchen, großes  1  I 
Schere,  gerade, aus  nichtrostendem  Chrom- 
stahl in Plastikbeutel, luftdicht verschlossen, 
10,5  cm  1  St. 
Sicherheitsnadel, nichtrostende,  Größe 2,  im 
Plastikbeutel luftdicht verschlossen  1 Schachtel 
mit 12 St. 
Schlagader-Abbinder, breiter  1 St. 
Kiesel-Gel-Einlage zur Lufttrocknung  1 St. 
Mittel zur Erweiterung der Herzkranzgefkße  30 St.  z. B. Nitrolingual- 
Kapseln 
Lederfingerlinge, mittlere Größe  1 
3 St. 
Anlage Teil C 
zu 5 22 
Muster 
Buch  in  festem  Einband 
mit  laufend  numerierten 
Seiten im Format DIN A 4 
Betäubungsmittelbuch 
für Kauffahrteischiffe Anleitung zum Ausfüllen der Kopfleisten der Blatter des Betäubungsmittelbuchs. 
1.  Die Blätter sind laufend durchzunumerieren. 
2.  Für jede  Zubereitungsform eines  Betäubungsmittels ist ein besonderes Blatt  zu  ver- 
wenden. 
3.  Die Nummer der Verzeichnisse Über die Ausrüstung, der Gehalt an wirksamer Substanz 
und  die zulässigen Abgabemengen  des Betäubungsmittels  sind  gemäß nachstehender 
Zusammenstellung einzutragen. 
Höchst- 
Lfd. Nr. des  Bezeichnung  wirksamer  Verzeich-  des Betau-  bereitung 
Bemerkungen 
Substanz 
nisses  bungsmittels  in a 
305  Dicodid  Tabletten  0,01  1  00  0,08  1  Internationaler 
Freiname : 
IZYDROCODON 
301443  Dolantin  Tabletten  0,025  0.05-0,1  '42  Internationaler 
Freiname: 
444  1  Dolanlin  1  Ampullen  0,l  1  0,l-0,15  1  0,s  1  PETI-IIDIN 
44 1  Morphin-  Ampullen  0,02  0,03 
hydro- 
chlorid 
P- 
56  Dilaudid-  Ampullen  0,002  0,004  0,012  Internationaler 
Atropin  Freiname: 
442  I-IYDRO- 
MORPI-ION 
--  -  ---  -  - . 
19 
Opium  Tabletten  0,03  0,lO  02 
348 
328  Pervitin  Ampullen  0,015  0,030  0,060  Internationaler 
Freiname: 
METHAM- 
PHETAMIN 
465  (  Scophedal  I  Ampullen  1 0.01 Eukodall  0.03  1  0.1  I 
(Hintragungsblatt) 
Betäubungsmittelbuch Blatt: ............ 
-.  "--  [, 
r s 
...................................................................................................  Name des Betäubungsmittels:  1  1 
...............................................................................................................  Nr. des Verzeichnisses:  b  1 
:d  / 
,: 
Gehalt an wirksamer Substanz je Tablette oder Ampulle: ................................................  1;  o  *  I  I. 
1. 
t  Einmalige Höcllstgabe: .................................  Höchstabgabemenge je Tag: ........................ 
i  '  $!  ..................................................................  Sollbestand nach Verzeichnis der Anlage Teil B:  $ :  %: 
i  3 Anlage Teil E 
Muster 
Buch  in  festem  Einband 
mit  laufend  numerierten 
Seiten im Format DIN A 4 
(Titelblatt) 
Gesundheitstagebuch 
für Schiffe mit Schiffsarzt 
Schiff:  .......................................................................................................................................................... 
........................................................................................................  ...........................  Heimathafen:  ..... 
Ausrüstung nach Verzeichnis:  ............................................................................................................... 
Beginn der Eintragungen: ................... ....  ........................................................................................ 
(Rückseite des Titelblatts) 
Das Gesundheitstagebuch für Schiffe mit Schiffsarzt 
muß nach der Verordnung über die Krankenfürsorge auf  Kauffahrteischiffen Angaben ent- 
halten über: 
1.  arztlich wichtige Wahrnehmungen und Maßnahmen an Bord, 
2.  arztlich wichtige Wahrnehmungen in den Anlaufhäfen, 
3.  das Ergebnis der nach 8 23 der Verordnung mindestens alle 3 Monate vorzunehn~enden 
Prüfung der Ausrüstung. 
Darüber hinaus sollen Eintragungen gemacht werden über: 
4.  den Gesundheitszustand der Besatzung vor der Ausreise, 
5. den Zustand der außer der Ausrüstung vorhandenen sanitären und medizinischen Ein- 
richtungen vor oder bei der Ausreise, 
6. Zustand, Menge und Herkunftsort des Trinkwassers, 
7.  die Verpflegung, insbesondere deren Zusammenstellung, Nährwert, Zweckmäßigkeit, 
Aufbewahrung, Klagen der Besatzung über die Verpflegung mit Stellungnahme zu den 
Gründen, 
8.  die Zahl der Krankmeldungen und der Entlassungen  aus der schiffsärztlichen Behand- 
lung (w6chentlich), 
9,  die Belegung der Krankenräume ggf. des  Isolierraums und  des  Raums für  Geistes- 
kranke mit Kranken (wöchentlich), 
10.  das Auftreten  von Infektionskrankheiten mit  Angabe  der getroffenen  Maßnahmen, 
11,  bemerkenswerte Unfälle an Bord, während der Liegezeiten im Hafen auch an Land, 
12.  Hinweise auf Mängel und auf Möglichkeiten zu deren Beseitigung. 
(Eintragungsblat t) 
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Anlage Teil P 
zu g 19 Abs. 1  i 
9 21 Abs. 1  1 
Arzneischrank 
ftlr  die  Aufbewahrung  der  Ausrüstung 
nach den  Verzeichnissen  Iü bis  59:  b 
Cu----"-  *so  -----Y  tc  *oo4 
Erläuterungen 
Schrank 
Der Schrank besteht aus einem Oberteil und einem Unterteil von je  1000 mrn Höhe. 
Differenzen zur jeweils gegebenen Deckshöhe sind durch Füllstücke auszugleichen. 
Der Oberteil wird durch zwei Türen oder, sofe~n  es die Deckslhöhe zuläßt, durch 
eine Rolltür verschlossen. 
Im Oberteil der  Schranks sind drei  Borde für eine Ausrüstung nach Verzeichnis 111, 
fünf Borde für eine Ausrüstung nach den Verzeichnissen IV  a oder IV b anzubrin- 
gen. Die Borde sollen den in Landapotheken-Einrichtungen  bewahrten, in der Auf- 
teilung variablen Bordm entsprechen (z,  B. Borde nach Ringelhan-Rennet, Ober- 
hausen-Buschhausen, Max-Eyth-Straße 45), Stauplan 
a) Mit Ausnahme der zu b) genannten Arzneimittel sind alle Arzneimittel in ihren 
Originalpackungen in der Reihenfolge des Verzeichnisses auf den Borden ein- 
zuordnen. Vor jedem Arzneimittel sind an. der Stirnseite des Bordes deutlich 
lesbar die laufende Nummer und Bezeichnmg des Arzneimittels  anzubringen. 
Die Borde sind wie folgt zu belegen:  1 
1;  Verzeichnis I11 
Arzneimittel  Ifd. Nr.  1-  31 : Bord 1 
Arzneimittel  lfd. Nr. 32-  80: Bord 2 
Arzneimittel lfd, Nr, 81-106:  Bord 3 
I  '  mU  Verzeichnis IV a und IV b 
Arzneimittel  lfd. Nr.  1-  22: Bord 1 
Arzneimittel  lfd. Nr. 23-  42:  Bord 2 
Arzneimittel  lfd. Nr. 43-  .Gy:  Bord 3 
Arzneimittel  Ifd. Nr. 71-  87: Bord 4 
Arzneimittel  11W.  Nr. 88-106:  Bord 5 
b)  Die nachgenannten Arzneimittel sind wie folgt unterzubringen: 
lfd. Nr. 19, 30, 56:  im Betäubungsmittelschrank 
lfd. Nr. 20,51,69,70,81,10?-109:  in Standgefäßen auf den Flasch@nbordon 
lfd. Nr. 110-1  17:  im Schrank für Desinfektionsmittel 
lfd. Nr. 61, 62, 66, 68:  im Kühlschrank 
in einem Schubfach des Unterteils 
C)  Die Schubfächer des Schrankunterteils sind wie folgt zu belegen: 
Instrumente (auf einer Einlage gehaltert)  :  Schubfach 1 
Schubfach 2 
Schubfach 3 
ere  Hilfsmittel zur Krankenpflege (Abschnitt f) 
Schubfach 4-1  2 
ntweder jn einem anderen Schrank oder im Be- 
gehaltert  und  jederzeit  griffbereit  aulzu- 
Schrankunterteil einzulegen. 